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Für eine humane Behandlung von abgewiesenen Asylsuchenden – 
ein offener Brief 
 

 
Als Psychiater*innen, Psycholog*innen, Therapeut*innen sowie Ärzt*innen aller Fachbereiche und 
sonst in der Gesundheitsversorgung und in psychosozialen Beratungsdiensten Tätige fordern wir die 
zuständigen kantonalen und eidgenössischen Stellen dazu auf, die psychisch gefährdenden 
Bedingungen in den kantonalen Nothilferegimen für abgewiesene Geflüchtete zu beenden. 
 

Die Situation der abgewiesenen Geflüchteten 

Im Jahr 2020 lebten rund 6500 abgewiesene Asylsuchende, darunter 1061 Kinder, in der Schweiz im 
Nothilfesystem. Im letzten Quartal waren 2372 der Betroffenen Langzeitbeziehende.1 Bei der 
Gestaltung des Nothilferegimes hat jeder Kanton viel Handlungsspielraum. Die meisten 
Abgewiesenen leben oft jahrelang unter prekären und unmenschlichen Bedingungen: 

 Extreme Armut: Den Menschen in der Nothilfe steht ein Tagesbudget von 8-12 Franken zu. 
Damit sollen alle Bedürfnisse des täglichen Lebens abgedeckt werden: Nahrung, Kleidung, 
Hygiene, Verkehr, Handy usw. 

 Unterkunft: Abgewiesene leben oftmals in provisorischen Unterkünften (Container-Anlagen, 
Bunker, baufällige Liegenschaften, Notschlafstellen) und schlafen in Mehrbett-Zimmern. Sie sind 
ständig Lärm und Konflikten ausgesetzt und kennen keine Privat- und Intimsphäre. Sie sind 
rigiden und schikanösen Regeln unterworfen wie Melde- und Anwesenheitspflicht (bis zweimal 
täglich). Polizeirazzien und Verhaftungen aufgrund des illegalen Aufenthaltes sind an der 
Tagesordnung, für viele gelten unbegründete Eingrenzungen auf den Wohnort oder 
Ausgrenzungen aus der Stadt. 

 Integrationsverbot/Isolation: Abgewiesene Asylsuchende haben in den meisten Kantonen 
keinen Zugang zu Bildungsangeboten (z.B. Deutschkurse), sie unterliegen einem umfassenden 
Beschäftigungsverbot und Betroffene mit Rayonverbot einem faktischen Kontaktverbot.  

 Medizinische Versorgung: Abgewiesene haben Anspruch auf die medizinische Grundversorgung. 
Viele Abgewiesene leiden unter chronischen psychischen Beschwerden und post-traumatischen 
Belastungsstörungen. Aufgrund der prekären und instabilen Situation in der Nothilfe können 
aber die dringend benötigten psychosozialen und psychiatrisch-psychotherapeutischen Angebote 
nicht beansprucht werden.  

 
Die Nothilfe wurde als vorübergehende Lösung über einige Monate für die Deckung der 
Grundbedürfnisse nach Art. 12 BV konzipiert. Als Langzeitmassnahme – es sind 
Langzeitbezüger*innen bekannt, die ihr Leben seit 5, 10, 15 Jahren im Nothilfesystem fristen - ist sie 
unhaltbar, zermürbend, unmenschlich, grausam. 
 

Lebensumstände, die krank machen 

Das geht uns alle an. Es handelt sich bei den abgewiesenen Asylsuchenden um eine vergessene, 
isolierte Gruppe von Menschen, die verborgen unter uns lebt. Sie konnten bis jetzt aufgrund ihres 
rechtlichen Status und der politischen Situation in der Schweiz mit wenig Verständnis, Anteilnahme 
und Solidarität rechnen, da ein Referenzrahmen für die Bevölkerung fehlte, der dies erleichtert hätte. 

 
1 Monitoring über den Sozialhilfestopp im Asylbereich 
https://www.sem.admin.ch/sem/de/home/publiservice/berichte/monitoring_sozialhilfestopp.html 
Mail SEM 24.09.2021 
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Die Corona-Krise hat dies hoffentlich verändert: Sie hat gezeigt, wie sich soziale Isolation, Angst vor 
Stellenverlust, Verzicht auf gewohnte Freizeitbeschäftigungen, mannigfache Deprivationen innerhalb 
von eineinhalb Jahren auf das Wohlbefinden der Bevölkerung auswirkt. Sie hat offengelegt, wie 
schnell Menschen unter unsicheren Lebensbedingungen die Orientierung verlieren und anfällig für 
irrationales Denken und Handeln werden. Die Raten der Angststörungen und Depressionen sind in 
der Bevölkerung hochgeschnellt, die Notfalltelefone klingeln regelmässig.  
Abgewiesene Asylsuchende – Männer, Frauen und Kinder – leben jahrelang unter einem 
verschärften Lockdown, es fehlen ihnen Beschäftigung, Familie, Freundeskreis und eine 
Zukunftsperspektive.  
 
Erkenntnisse aus der Migrationsforschung zeigen ausserdem, dass die negativen Folgen der 
Erfahrungen aus der Zeit vor und während der Flucht sich im Aufnahmeland kumulieren können, 
wenn dieses weder Sicherheit noch einen minimalen Entwicklungsraum bietet.  
 

Die psychischen und körperlichen Folgen  

Die Folgen, die sich aus den beschriebenen Lebensumständen langfristig ergeben, sind uns 
Fachleuten sowohl aus der eigenen Behandlungserfahrung als auch aus den entsprechenden 
Forschungsberichten bekannt. Es resultieren Beschwerden wie: 
 Schlaflosigkeit 
 Stresssymptome und Angstzustände 
 Apathie, sozialer Rückzug, Depressionen, Aggressivität, erhöhte Suizidalität 
 Suchtverhalten 
 psychosomatische Störungen 
 post-traumatische Belastungsstörungen resp. Retraumatisierungen 
 körperliche Beschwerden: Kopfschmerzen, Magendarmsymptome, geschwächtes Immunsystem, 

erhöhte Anfälligkeit für Infektionskrankheiten usw. 
 
Als Fachpersonen, die psychische Beschwerden und Störungen dieser Art beobachten und 
behandeln, sehen wir uns verpflichtet, darauf hinzuweisen, dass die Leidenszustände – 
aufbauend auf den Vulnerabilitäten unter Geflüchteten aufgrund ihres Werdegangs – durch die 
prekären, menschenunwürdigen Lebensbedingungen im Nothilferegime in unverantwortlicher Weise 
verschärft werden. 
 

Unsere Forderungen 

Wir fordern Behörden, Politik, verantwortliche Ämter und Vollzugsorganisationen auf, die Folgen aus 
der Praxis des Nothilferegimes zu bedenken und die notwendigen Schritte zur Aufhebung dieses 
Systems einzuleiten. Es handelt sich hier um eine Praxis, die wir aus fachlicher Sicht als 
entwürdigend, zermürbend und krankmachend betrachten. Das Nothilferegime soll schrittweise so 
umgestaltet werden, dass es die Menschenwürde der abgewiesenen Geflüchteten respektiert, ihre 
psychische und körperliche Gesundheit wahrt und die zur Aufrechterhaltung persönlicher Integrität 
unabdingbare Teilhabe am sozialen Leben gewährleistet. Unsere Forderungen für vom Bund 
definierten „Langzeitbeziehende“, die seit mindestens einem Jahr im Nothilfesystem leben:  
 
 Deckung des Grundbedarfs statt Nothilfe 

 Schliessung der lagerartigen Unterkünfte, Unterbringung der Betroffenen in Wohnungen und 
Wohngemeinschaften 
Allen abgewiesenen Asylsuchenden soll es wie im Kanton Bern erlaubt sein, privat untergebracht 
zu werden und weiterhin die dazu nötige finanzielle Unterstützung vom Kanton zu erhalten. 
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 Sofortige Aufhebung aller unbegründeten Ein- und Ausgrenzungen, Verzicht auf willkürliche 
Verhaftungen und wiederkehrende Haft- und Geldstrafen für den Tatbestand des illegalen 
Aufenthaltes 
Wir unterstützen die Ausstellung eines Identitätsdokuments, wie es der Kanton Waadt bereits 
herausgibt, um die abgewiesenen Geflüchteten vor schikanösen Polizeikontrollen zu schützen. 

 Recht auf eine angemessene, Wohlbefinden und psychische Gesundheit stabilisierende 
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben wie Bildungsmöglichkeiten, Beschäftigung und 
Tagesstruktur, kulturelle und Freizeitangebote  
Wir unterstützen die Petition «Bildung für alle – jetzt»2 und bedauern die Ablehnung der Motion 
des Nationalrats durch den Ständerat, bei der es darum ging, abgewiesenen Asylsuchenden die 
Fortführung ihrer Berufslehre zu ermöglichen. 

•     Gewährleistung der medizinischen und psychiatrisch-psychotherapeutischen  
       Versorgung, Zugang zu psychosozialen Dienstleistungen 

 Kinderrechtskonforme Bedingungen für abgewiesene Familien und ihre Kinder. Die Rechte von 
Kindern sind laut der Kinderrechtskonvention prioritär und ohne Rücksicht auf Aufenthaltsstatus 
zu gewähren.  

 Regularisierung des Aufenthaltes von abgewiesenen Geflüchteten, die seit Jahren im 
Nothilferegime gefangen sind  
Wir unterstützen die Empfehlungen der eidgenössischen Kommission für Migration (EMK), d.h. 
die Prüfung einer vorläufigen Aufnahme für Personen, die aus technischen oder gesundheitlichen 
Gründen die Schweiz nicht verlassen können, eine flexible Härtefallregelung für Personen in allen 
Kantonen, die schon lange im Nothilfesystem leben. Wir unterstützen auch die breit unterstützte 
Motion 21.3187 „Ausserordentliche humanitäre Aktion für Nothilfe beziehende Personen aus 
altrechtlichen Asylverfahren“ von Nationalrätin Streiff-Feller. 

 
 
Genauere Analysen und Begründungen für die im offenen Brief erwähnten Fakten, Verhältnisse und 
fachlichen Hintergründe finden Sie im Bericht „Das Nothilfesystem für abgewiesene Asylsuchende – 
ein Bericht zu den psychischen Gesundheitsfolgen». 
https://terredeshommesschweiz.ch/bericht-nothilfe 
          

Zürich/Bern/Basel 15.02.2022 
 
 
Der Brief wird verschickt an Bundesrät*innen, Sozialdirektor*innen, Kantonsärzt*innen, 
Migrationsbehörden, Politiker*innen 
 
 
Erstunterzeichnende (54) 
 

 Fana Asewaf, Dr. med., Fachärztin für Kinder und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Kanton Zürich, Kompetenzzentrum Trauma 
und Migration in Winterthur, Winterthur 

 Jean Bauer, Dr, membre du comité MASM, Médecins Action Santé Migrant.e.s, oncologue, Vaud 
 Klaus Beeler, Psychotherapeut ASP, Supervisor BSO, St. Gallen 
 Nathalie Bennoun, Psychologue Responsable Adjointe, Psychologue spécialiste en psychothérapie FSP, Appartenances Vaud, 

Consultation Psychothérapeutique pour Migrant-e-s 
 Charles Bonsack, Prof., Professeur associé Centre hospitalier universitaire  et Université de Lausanne, Président de la société suisse 

de psychiatrie sociale (so–psy.ch), Vaud 
 Bernard Borel, Dr, membre du MASM, Médecins Action Santé Migrant.e.s, pédiatre, Vaud 
 Elean Briggen, eidg. anerkannte Psychotherapeutin 
 Hugues Burkhalter, Dr, membre du MASM, Médecine interne générale, Vaud 

 
2 https://bildung-jetzt.ch/ 
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 Noémie Cuissart de Grelle, Docteure, Psychiatre et psychothérapeute FMH 
 Nicolas de Coulon, Dr, membre du MASM, Psychiatre et psychothérapeute, Vaud 
 Irene de Santa Ana, Psychologue spéc en psychothérapie, Psychologue Appartenances-Genève, Genève 
 Felicia Dutray, Docteure, Médecin responsable consultation psychothérapeutique pour migrant-e-s, Association Appartenances, 

Médecin associée, Unité Psy@Migrants, DP-CHUV, Vaud 
 Serena Gallli, Dr. med., ärztliche Psychotherapeutin, Basel 
 Betty Goguikian, Dr en psychologie, Maître d'enseignement et de recherche Université de Genève, Responsable de l'Unité de 

psychologie clinique interculturelle et de la Consultation pour enfants et adolescents migrants, Genève 
 Ronnie Gundelfinger, Dr., Kinder- und Jugendpsychiater, Zürich 
 Andreas Günter-Witt, Dr. med., Allgemeine Medizin FMH, Niederscherli 
 Daniel Halpérin, Pédiatre, Genève 
 Eva Heim, Professeure Associée, Psychologie Clinique Interculturelle, Université de Lausanne, Vaud 
 Yvon Heller, Dr, membre du MASM, Médecins Action Santé Migrant.e.s, pédiatre, Vaud 
 Theodor Itten, ehem. Stiftungsrat Pro Mente Sana, Psychologe und Psychotherapeut i. R. 
 Bernhard Küchenhoff, Dr. med., Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie FMH, Praxis Beckenhof, Zürich 
 Laurent Lob, Dr, membre du MASM, Médecine interne générale, Vaud 
 Sara Mazetti, Dre, membre du MASM, Pédiatre, Vaud 
 Jean-Claude Métraux, Psychiatre, Vaud 
 Sara Michalik-Imfeld, lic. phil. , Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, CAS Psychotraumatologie, Präsidentin Verband Aargauer 

Psychologinnen und Psychologen (VAP), Präsidentin Paxion, Geschäftsleiterin Psy4Asyl 
 Konrad Michel, Prof. Dr. med., Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie FMH, Spiez 
 Emilio Modena, Arzt und Psychoanalytiker 
 Nicole Pellaud, Dr, Pédiatre , Valais et Genève   
 Josiane Pralong, Dr, Présidente de MASM, Médecins Action Santé Migrant.e.s, Médecin cheffe en soins palliatifs, Vaud 
 Martine Rais, Dr, membre du MASM, Médecins Action Santé Migrant.e.s, psychiatre, Vaud 
 Bigna Rambert, Dr. med. FMH für Psychiatrie und Psychotherapie 
 Udo Rauchfleisch, Prof. Dr., ehem. Professor für Klinische Psychologie Universität Basel, Psychotherapeut in privater Praxis, Basel 
 Saira Renteria, Dre, membre du MASM, Médecin gynécologue, Vaud 
 Sandra Rumpel, lic. phil., eidg. anerkannte Psychotherapeutin ASP/SBAP, Co-Geschäftsleitung Verein family-help 
 Vera Saller, lic. phil., Psychoanalytische Praxis 
 Paul Scheider, Dr, membre du MASM, Médecins Action Santé Migrant.e.s, chirurgien retraité, Vaud 
 Lena Sophia Sorg, Psychologin MAS, Psychotherapeutin i. A., Bern 
 Elisabeth Steiner, lic. phil., Psychotherapeutin ASP, Zürich 
 Daniel Strassberg, Dr. med. Dr. phil., Psychonanalytiker und Philosoph, Zürich 
 Antonia Stulz-Koller, Dr. med., FMH für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Co-Geschäftsleitung Verein family-help 
 Julien Gnipieven Tekombo, Dr. med., St. Gallen 
 R. Torriani, pens. Kinderarzt FMH 
 Amina Trevisan, Dr. phil., Gründerin und Präsidentin von Prosalute  
 Saskia von Overbeck Ottino, Dr., FMH psychiatrie-psychothérapie enfants-adolescents et adultes, Médecin-associée, SPEA et DMPR, 

HUG, Responsable du dispositif MEME (Santé Mentale Migrants et Ethnopsychanalyse), Présidente du Forum Psychoanalysis, 
Migration and cultural Identities de la FEP, Présidente de l’Association Santé Mentale Suisse-Rwanda 

 Ruth Waldvogel, Dr., eidg. anerkannte Psychotherapeutin in eigener Praxis in Basel, Basel 
 Anna Witte, Psychologin, M.Sc., Psychotherapeutin in Delegation, Bern 
 Hans Jakob Zehnder, Dr.med., Innere Medizin FMH, Riggisberg 
 Psychoanalytisches Seminar Zürich (PSZ) 
 Verein family-help 
 Stiftung für Psychotherapie und Psychoanalyse 
 Paxion, Psychosziale Unterstützung für Geflüchtete 
 Verein Psy4Asyl 
 Ambulatorium für Folter- und Kriegsopfer SRK 
 Verein accompagno , Komplementärtherapie für Menschen in prekären finanziellen Verhältnissen 

 
 
Unterzeichnende Psychiater*innen, Psycholog*innen, Therapeut*innen, Ärzt*innen (376, 
15.02.2022) 
 

 Raffaella Aebi, Dr, Médecin, Indépendant, Genève 
 Sarai Alonso, M. Sc., Eidg. Anerkannte Psychotherapeutin, Zürich 
 Willi Amherd, Psychologe FSP/ Psychotherapeut ASP, Eigene Praxis für Psychotherapie, Wallis 
 Christina Androux, Psychothérapeute, Psychothérapeute déléguée et indépendante, cabinet privé, Vaud 
 Elisabeth Ansen, Psychologue Psychothérapeute, Indépendante, Fribourg 
 Josiane Antille, Infirmière, Retraitée, Vaud 
 Mauro Arrigoni, Dr. (Doktor der Philosophie Uni ZH), Retraité; membre de l'Assemblée du CICR, Tessin 
 Maria Asperger Felder, Dr med, Ärztin, Zürich 
 Bernhard Aufdereggen, Dr. med., Präsident Ärztinnen und Ärzte für Umweltschutz, Wallis 
 Florence Bacchetta, Dipl. C.G. JUNG Institut, Lehranalytikerin, Genève 
 Florine Bachmann, Madame, Médecin assistante, Urgences du CHUV, Vaud 
 Mireille Badoud, Psychothérapeute FSP, Neuchâtel 
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 Sandro Battista, Polartiy- und Traumatherapeut, Freiwilliger Mitarbeiter, Psy4Asyl, Aargau 
 Sophie Bauer, Dr, Médecin, Hôpital de l'Ile, Bern 
 Jean Bauer, MD, retraité, CHUV, Vaud 
 Camilla Baumann, MSc, Psychologin, Zürich 
 Martin Becker, Dr. med. Dipl. pol., Arzt, Zürich 
 Hassen Ben Abdeljelil, Dr, Médecin, Vaud 
 Nicole Ben-David, Psychotherapeutin ASP 
 Andrea Bender, lic. phil., Psychotherapeutin, eig. Praxis, Zürich 
 Nathalie Bennoun, Psychologue psychothérapeute FSP, Psychologue Responsable Adjointe, Consultation Psychothérapeutique pour 

Migrant-e-s d'Appartenances, Vaud 
 Barbara Berardi, lic. phil., Psychotherapeutin, Zürich 
 Berardino Berardi, lic. phil. I, Psychotherapeut, Zürich 
 Gregor Berger, PD Dr. med., Leiternder Arzt, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich, Klinik für Kinder und Jugendpsychiatrie, Zürich 
 Mathieu Bernard, Professeur assistant, Directeur de recherche, Service de soins palliatifs et de support, Centre Hospitalier 

Universitaire Vaudois (CHUV), Vaud 
 Jeanne Berthoud Kundig, Dr, med., Vaud 
 Myriam Bickle Graz, Dr, Médecin pédiatre, CHUV, Vaud 
 Samuel Bieri, Eidg. anerkannter Psychotherapeut, Praxis Kurwerk Burgdorf, Bern 
 Yvonne Bieri, M.Sc., Psychotherapeutin, Psychosozialer Dienst AOZ & Kompetenzzentrum für Essstoerungen Zürich, Zürich 
 Ralph Binswanger, Dr. med., Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie FMH, Psychoanalytiker PSZ 
 Monique Bircher, Dr. med. FMH Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Psychotherapeutin, Praxis, Zürich 
 Daniel Bischof, Dr. phil., Fachpsychologe für Psychotherapie FSP, Zürich 
 Thomas Bischoff, Dr., retraité, Vaud 
 Julie Blant, Étudiante en master de médecine, Étudiante, École de médecine de l’Université de Lausanne, Neuchâtel 
 Bosco Blatter, Dr. phil., Fachpsychologe für Psychotherapie FSP, Aargau 
 Theres Blöchlinger, pract.med., pensioniert, Bern 
 Patrick Bodenmann, Médecin, Chef de Service, Vaud 
 Marina Bodmer, MSc, lic. phil., Niedergelassene Psychotherapeutin ASP, GZ Monvia Hochdorf, Luzern 
 À. Bodò, Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Bern 
 Katharina Boerlin, Co-Leitung, Anlaufstelle für Sans-Papiers, Basel-Stadt 
 Antonio Bonfiglio, Dr. med., Hausarzt, Zürich 
 Gian Domenico Borasio, Professeur ordinaire de médecine palliative à l’UNIL, Chef du service de soins palliatifs et de support au 

CHUV., CHUV, Lausanne, Vaud 
 Bernard Borel, Dr en médecine, pédiatre, MASM, Vaud 
 Matthias Bosshard, Psychotherapeut ASP, Psychoanalytiker, St. Gallen 
 Manon Bourguignon, Docteur en Psychologie, Chercheuse senior UNIL et Psychologue, UNIL, Vaud 
 Angela Brucher, Dr. med. univ., Chefärztin, St. Gallische Psychiatrie Dienste Süd, St Gallen 
 Joceline Buchmeier, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin FSP/ZÜPP, Psychotherapeutin, Zürich 
 Thierry Buclin, Prof. Dr., Chef de service, Centre Hospitalier Universitaire Vaudois (CHUV), Vaud 
 Philippe Budry, Dr méd, praticien retraité, Vaud 
 Madeleine Buess, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, selbständig praktizierend, Aargau 
 Elinor Burgauer, lic. phil., Psychotherapeutin, Zürich 
 Dietmar Max Burger, Dr. med. / Dipl. Psychotherapeut ASP, Psychotherapeut, St. Gallen 
 Gregor Busslinger, Psychotherapeut ASP, Psychoanalytiker, Psychotherapeut in Privatpraxis, Zürich 
 Nadine Caflisch, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Psychotherapeutin, in eigener Praxis, Freiburg 
 Lavinia Calore, Psychologue, Genève 
 Giuliana Canonica, Médecin, Psychiatre, Appartenances Genéve, Genève 
 Lilien Caprez, lic. phil. / Psychotherapeutin ASP & SBAP, Psychotherapeutin, Coach, Organisationsentwicklerin, selbstständig, Zürich 
 Christine Carnal, Docteure, Médecin Interniste généraliste FMH, Cabinet médical des Vergers, Vaud 
 Dominique Cassidy, Médecin FMH, Psychiatre, Valais 
 Séverine Cesalli, Dre, Médecin pédopsychiatre, Cabinet privé, Valais 
 Christophe Chapuis, Médecin généraliste, Semi-retraité, mentor pour les assistants-tes futur-généraliste. Consultant au Point d'Eau à 

Lausanne, Vaud 
 Morgane Choquard, Pédiatre, Vaud 
 Anne-Julie Cloux, Étudiante en santé publique, London School of Hygiene and Tropical Medicine, Vaud 
 Anne Colombini, Brevet d’enseignante + FSEA, Formatrice d’adultes, Appartenances, Vaud 
 Philippe Conus, Dr, Président, Les Engagés pour la Santé, Association, Vaud 
 Ursina Conzelmann, Gesundheitsberaterin, Anlaufstelle Sans-Papiers, Basel-Stadt 
 Antoinette Corboz-Warnery, Psychiatre FMH, Retraité, Vaud 
 Brigitte Crottaz, Médecin, Conseillère nationale 
 Claudine Cueni, Dr. phil. Psychologin, Psychologische Psychotherapeutin, Zürich 
 Killian De Bergh, Docteur, Médecin, Fondation de Nant, Vaud 
 Viviane Fotsin de Laage de La Rocheterie, Infirmière, Vaud 
 Irene de Santa Ana, Psychologue spéc en psychothérapie, Psychologue, Appartenances-Genève, Genève 
 Roman Decurtins, lic. phil., Eidg. anerkannter Psychotherapeut, Graubünden 
 Marlies Degen, ehem. schulische Heilpädagogin, Zürich 
 Nathalie Diaz-Marchand, Psychologue, Psychothérapeute FSP, Appartenances Genève, Genève 
 Paula Dieterle, eig. anerkannte Psychotherapeutin, Psychotherapeutin, Aargau 
 Suzanne Dietler, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Psychotherapie, Praxisgemeinschaft Ausstellungsstrasse, Zürich 
 Sylvie Du Bois-Cassani, Psychologue psychothérapeute FSP psychanalyste, indépendante, Genève 
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 Natalie Dubach Scherrer, lic. phil. Fachpsychologin für Psychotherapie, Psychotherapeutin, St. Gallen 
 Esther Dubath Bouvier, Travailleuse sociale, Enseignante, HETS, Genève 
 Marie-Claire Dubois, Madame, Psychologue-psychothérapeute FSP, Appartenances, Vaud 
 Philippe Dufresne, Psychologue, Genève 
 Aysel Duman, Psychoanalytikerin, Psychotherapeutin 
 Anne Dunand, Psychologue, CHUV, Lausanne 
 Felicia Dutray, Docteure, Médecin responsable consultation psychothérapeutique pour migrant-e-s, Association Appartenances, Vaud 
 Anne Duveen, Psychotherapeutin ASP, Psychotherapeutin, St. Gallen 
 Lisa Eckhard-Lieberherr, Dr. med. univ., PUK Zürich 
 Ulrike Ehlert, Prof. Dr., Professorin, ZH 
 Caroline Eichenberger, Directrice, Camarada, Genève 
 Katharina Eichenberger, lic. phil., Fachpsychologin Psychotherapie, eichenberger psychologie, Aargau 
 Michelle Eichenberger, MSc, Psychologin, Zürich 
 Stéphanie Emonet, Infirmière, Infirmière Médecins du Monde, Maison de Santé- Médecins du Monde / La Chaux-de-Fonds, Neuchâtel 
 Lothar Erdmenger, FMH Psychiatrie/Psychotherapie, Arzt für Allgemeinmedizin, Heute Aktivitäten im Bereich der Migration, u.a. 

Autonome Schule Zürich, Zürich 
 Michaela Esslen, Eidgenössisch anerkannte Psychotherapeutin, Dr. Phil., Psychotherapeutin, Zürich 
 Yvonne Faessler, lic. phil., Psychologin, Zürich 
 Angela Falk, Psychotherapeutin FSP, Psychotherapeutin, Bern 
 Meret Fankhauser, lic. phil., Eidg.anerk. Psychotherapeutin, Privatpraxis, Zürich 
 Isabelle Fassbind, FH Psychologin, ASP, Psychoanalytikerin / Psychotherapeutin in selbständiger Praxis, Zürich 
 Ingrid Feigl Spring, Psychoanalytikerin, Praxis selbst., Zürich 
 Susanne Fernandez, Dr.phil. Psychoanalytikerin, Psychotherapie, selbständig, Zürich 
 Maurizia Franscini, Dr. med, Leitende Ärztin, PUK Zürich, Zürich 
 Alain Frei, Dr, Gastroentérologue retraité, Vaud 
 Yvonne Frenzel Ganz, lic. phil., Dipl.-Päd., Psychoanalytikerin SGPsa/IPA, Psychotherapeutin FSP, Zürich 
 Yves Froté, Master es sciences en sciences infirmières, Infirmier clinicien spécialisé en psychotraumatologie, Vaud 
 Brigitte Gägauf, Dipl. Po Psychologische Therapeutin, Supervisorin/Therapeutin, Zürich 
 Sonia Gambone, Administration, Castagna Beratungsstelle, Zürich 
 Katharina Gaudlitz, Dr. rer. medic., Psychotherapeutin, eigene Praxis, Zug 
 Walter Gekle, Dr. med., Chefarzt Psychiatrie, Bern 
 Michèle Gennart, Dr Phil, Psychothérapeute, Centre médical de la Source, Vaud 
 Bijan Ghavami, Docteur, Chirurgien, Vaud 
 Barbara Gindl, Dr.phil, Musikpsychotherapeitin, St. Gallen 
 Gian-Andrea Giovanoli, Dr. med., Facharzt Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie FMH, Graubünden 
 Jacqueline Gisselbaek Rappaz, Madame, infirmière, CAMARADA, Genève 
 Schlomit Goldberger, M. SC, Psychotherapeutin, Oks, St. Gallen 
 Silvia González Erzinger, Eidgenössische Psychotherapeutin, Selbstständige Psychotherapeutin ASP, Baselland 
 Daniela Gossweiler, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin 
 Gassan Gradwohl, MSc, Psychotherapeut, Basel-Stadt 
 Anna Graf, Dr. phil., Psychotherapeutin, Praxis Arterstrasse & Kinderspital Zürich, Zürich 
 Layla Greiner-El Rassi, Docteure, Médecin-psychiatre, HUG, Genève 
 Pedro Grosz, Psychoanalyse PSZ, Eigene Praxis., Dozent Univ. Bologna, Zürich 
 Marie-Odile Gubler, Dre, Pédiatre, Vaud 
 Pierre Gubler, Médecin généraliste, membre du réseau Resami, cabinet privé, Vaud 
 Marion Guekos, Dr. phil., Psychotherapeutin, Zürich 
 Bianca Gueye, Dr. med., Spezialärztin für Psychiatrie und Psychotherapie in eigener Praxis, Zürich 
 Kerstin Guntli, MSc Psycholigin, eigenständige Praxis und Fallführung stationärer Behandlung, Praxis im Blickwinkel und Klinik Aadorf, 

St. Gallen 
 Barbara Haab, Dr. phil., Psychotherapeutin, Graubünden 
 Regula Häberli, Eigen. anerk. Psychotherapeutin, selbst., Zürich 
 Brigitte Hassler, lic. phil., Psychologin/Psychotherapeutin, Zürich 
 Iren Haunreiter, lic.phil., Psychotherapeutin ASP, Zürich 
 Heidy Helfenstein, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Pychotherapeutin, Luzern 
 Daniel Hell, Prof. em. Dr. med., Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Zürich 
 Jessica Hellmann, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin ASP, Gruppenpraxis Hirdchen, Zürich 
 Jeremy Hellmann, lic. phil. Pädagoge, Zürich 
 Andrée Helminger, Dr. phil. Psychologin, psych-alumni Präsidentin, psych-alumni UZH, Zürich 
 Silvia Henderson, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, MScUZH, Psychotherapeutin, Zürich 
 Pauline Hering, psychothérapeute ASP, Psychotherapeute pour enfants et familles, Genève 
 Martin Herrmann, Dr méd., Chirurgien, Genève 
 Ute Herrmann, Dr. phil., Psychologin, Psychotherapeutin, Zürich 
 Anna-Barbara Hess, Kunsttherapeutin ED, Fachrichtung Musiktherapie, Aargau 
 Georg Hess, Dr. med. Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Arzt mit eigener Praxis, Zürich 
 Anne Elise Hofer, lic phil, Psychotherapeutin, Praxisgemeinschaft "Psyche & Soma", Bern 
 Dorothea Hofer Stern, lic. phil., Fachpsychologin FSP, Zentrum PEPP, Aargau 
 Marian Hofmann Müller, Fachpsychologin für Psychotherapie/Logopädin, pensioniert, Bern 
 Deborah Höhener, Psychotherapeutin ASP, Suchtberaterin, Zürich 
 Cornelia Hohl, lic. phil., Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Zürich 
 Christine Hohl Moinat, Docteure, Médecin interdite généraliste, Cabinet privé, Vaud 
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 Daniela Holenstein, lic. phil., Psychotherapeutin, Zürich 
 Francine Honegger, MSc Anerkannte Psychotherapeutin, Selbstständig erwerbend, Praxisgemeinschaft, Zürich 
 Anita Horn, Dr.phil., Psychotherapeutin, Aargau 
 Antje Horsch, Prof., Psychologue, Professeure Associée, Université de Lausanne, Vaud 
 Irene Huber Stoppa, dipl. Psychologin/Psychotherapeutin ASP, Zürich 
 Patrick Hug, lic. phil., eidg. anerkannter Psychothrapeut ASP, Psychotherapeut, St. Gallen 
 Florian Hug, lic. phil., Psychotherapeut/Supervision, Praxis Florian Hug, Zürich 
 Ingrid Hülsmann, Dipl.-Psych., Psychotherapeutin, Praxisgemeinschaft, Zürich 
 Nago Humbert, Prof., Fondateur et membre du comité, Médecins du Monde Suisse, Neuchâtel 
 Sophie Hüsler, M.Sc., eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Bern 
 Ben Jabrala, Dr., Arzt, Watt 
 Christiane Jacquier, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Psychotherapeutin, Zürich 
 Fabienne Jäger, Kinderärztin, Public Health, Oberwil 
 Laure Jaton, Dre, Médecin, Vaud 
 Daniel Jeanhenry, Psychologue retraité, Psychodramatiste, Mandat privé, Vaud 
 Alexandra Johann, M. Sc., Psychotherapeutin, Universität Zürich, Zürich 
 Marina Jumo, Sozialarbeiterin, Beraterin, Beratungsstelle Castagna, Zürich 
 Jana Juran, MSc UZH, Psychotherapeutin, Mediatorin, Supervisorin, Praxis für systemische Entwicklung, Chur, Graubünden 
 Andrea Kager, Dr. phil., Psychologin, Psychotherapeutische Praxis, Zürich 
 Irene Kägi Bonfiglio, Dr. med., Kinder- und Jugenspsychiatrie, Praxis, Zürich 
 Peter Kaiser, Psychiater, Wabern 
 Martina Kamm, Soziologin, Leiterin interdisziplinäre Plattform Face Migration, Face Migration, Zürich 
 Klaus Käppeli, lic. phil.I, Fachpsychologe für Psychotherapie FSP/VOPT, Praxis für somatische Psychotherapie und Integration prä- und 

perinataler Erfahrungen, St.Gallen 
 Mehmet Karatas, lic. phil. Fachpsychologe für Psychotherapie FSP, eidg. anerkannter Psychotherapeut, Zürich 
 Eléna Kastritis, Madame, Pédopsychiatre, Appartenances, Genève 
 Muriel Katz, Dr en psychologie, Psychologue-psychothérapeute FSP; maître d'enseignement et de recherche UNIL, UNIL et Maison 

enfants de Penthaz, Vaud 
 Aviva Keller, Dr. Phil., Psychotherapeuten, Zürich 
 Dorothea Keller Schorer, lic. phil, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, Bern 
 Mirjam Kessler, Dr. phil., Psychotherapeutin, Zürich 
 Omar Timothy Khachouf, Psychiatre-psychothérapeute, Chef de clinique, CHUV, Vaud 
 Dorra Khoudi, Médecin, Cheffe de clinique en psychiatrie, Fondation de Nant, Vaud 
 Rolf Kiechl, Uni-Prof. em. Dr., Psychologe, Zürich 
 Anna Killi, M.Sc., Psychotherapeutin in Ausbildung, Verein Family Help, Zürich 
 Andreas Kiriakidis, M.A., eidg. anerk. Psychotherapeut, Psychotherapeut, Therapeutisches Zentrum St. Gallen, St. Gallen 
 Philippe Klein, Psychologue, Association Appartenances-Genève, Genève 
 Rahel Kleiner, MSc Psychologin, Psychologin, AOZ, Zürich 
 Sabine Klinke, Dr. med., Neuchâtel 
 Olaf Knellessen, Dr. phil., Psychoanalytiker, selbständig, Zürich 
 Alexander Koch, lic.theol. Eidg. anerkannter Psychotherapeut, Psychotherapeut, St. Gallen 
 Matthias Köster, Dr. med., Adoleszenten-/Familien-orientierter Psychotherapeut/Psychiater, Passung & Wirwerk, Zürich 
 Beate Krien, Eidgenössisch anerkannte Psychotherapeutin, Wallis 
 Bernhard Küchenhoff, Dr. med., Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie FMH, Zürich 
 Sarah Kühne, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Psychotherapeutin, Glarus 
 Felix Kündig, lic. phil. I, Psychotherapeut, Zürich 
 Brigitte Kunkel-Hartmann, lic. phil., Psychotherapeutin und Schulpsychologin, Zürich 
 Sabina Kunz, lic. phil., Psychotherapeutin, Praxis am Klusplatz, Zürich 
 Cilly Kupper, lic. phil. Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, Selbständigerwerbende, Luzern 
 Hans Kurt, Dr. med., Facharzt für Psychiatrie, Gruppenpraxis Weststadt Solothurn, Solothurn 
 Martine Labarthe, Psychologue, Génève 
 Vanessa Laffely Gomis, collaboratrice administrative, Appartenances, Vaud 
 Selina Landolt, M.Sc., Doktorandin und wissenschaftliche Mitarbeiterin, Universität Zürich, Glarus 
 Andrea Lanfranchi, Prof. Dr., Leiter Institut für Professionalisierung und Systementwicklung, Interkantonale Hochschule für 

Heilpädagogik, Zürich 
 Satprem J. Legler, Dipl. Psych FH, Psychotherapeutin, Zürich 
 Delphine Lemière, Psychologue FSP, Psychologue pour les mineurs migrants non-accompagnés, Consultation Santé Jeunes, HUG, 

Genève 
 Carlo Lepori, Deputato al Gran Consiglio ticinese, Ticino 
 Dominique Lepori, lic. oec. et phil., Psychotherapeutin, Praxis, ZH 
 Christine Leuthold Suter, lic. phil., Leitende Psychologin, Kinder- und Jugendpsychiatrie, Zürich 
 Alicia Liengme, Psychanalyste, Membre ordinaire, SSPsa, Genève 
 Nadja Lind, Psychologue, Psychologue, Appartenances, Vaud 
 Heinz Lippuner, Kein. Psychologie und Psychotherapie FSP, Zürich 
 Giuseppe Lo Piccolo, PhD, Psychothérapeute, Appartenances, Vaud 
 Hannah Löw, Studentin Psychologie, Universität Zürich, Schwyz 
 Evelyn Lozano, eid. anerkannte Psychotherapeutin, Einzel, -Paar und Familientherapeutin in selbständiger Tätigkeit, Zürich 
 Christiana Ludwig, Eidgenössisch anerkannte Psychotherapeutin und Analytische Psychologin, Psychotherapeutin in eigener Praxis, 

Graubünden 
 Audrey Luisier, Assistante sociale, Assistante sociale au sein du Dispositif de Psychiatrie Transculturelle, Fondation de Nant, Vaud 



8 
 

 Bernadette Lusser, Dr. med., Fachärztin Psychiatrie/Psychotherapie FMH, Zürich 
 Sandra Lutz Hochreutener, Dr. sc. mus., Eidgenössisch anerkannte Psychotherapeutin, Dozentin für Musik & Psychotherapie, 

Supervisorin, Aargau 
 Sophie Malka, Coordinatrice / rédactrice en chef, Vivre Ensemble - asile.ch, Genève / Suisse romande 
 Ornella Manzocchi, Dott. Phil. Psicoterapeuta, Psicoterapeuta, libera professionista, Ticino 
 Joseph Marchand, Docteur en médecine, Psychiatre-psychothérapeute, Appartenances, Vaud 
 Matilde Mariotta, Dr en Chiropratique, Vaud 
 Corinne Marti Häusler, Dr.med.FMH, pensioniert, früher Praxis, Zürich 
 Philippe Martignano, Responsable, Espace Hommes Appartenances, Vaud 
 Jean Martin, Dr med., Ancien membre de la Commission nationale d'éthique, Etat de Vaud, Vaud 
 Luana Massaro, Sozialarbeiterin, Zürich 
 Claudia Mazzocato, PD, MER, Dr, Médecin cheffe en soins palliatifs, CHUV, Lausanne, Vaud 
 Gerda Meier, Dr. med., Jugendpsychiaterin im Ruhestand, Zürich 
 Ruth Meier, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, Zürich 
 Heidi Meier, lic. phil. Fachpsych. f. Psychoth. FSP, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Psychotherapeutin, Zürich 
 Erica Meier, Psychotherapeutin, Psychotherapeutin nicht mehr berufstätig, Zürich 
 Barbara Meier, Psychotherapeutin, Zürich 
 Daniel Meili, Dr. med., Psychiater / Psychotherapeut, Eigene Praxis, Zürich 
 Ruth Meili, lic. phil I, Fachpsychologin für Psychotherapie, Zürich 
 Regula Meinherz, Dr. med., Fachärztin Psychiatrie und Psychotherapie, Leitende Ärztin, Psychiatrische Klinik St.Pirminsberg, St.Gallen 
 Thomas Merki, Eidg. anerkannter Psychotherapeut u. Psychoanalytiker, i.R., Zürich 
 Jean-Claude Métraux, Psychiatre FMH, Indépendant, Vaud 
 Lukas Meyer, M. Sc., Psychotherapeut, Verein famil-help, Zürich 
 Elena Meyer, Dr. med., Kinder- und Jugendpsychiaterin, Zürich 
 Monika Meyer, lic. phil., Fachpsychotherapeutin für Psychotraumatologie, Zürich 
 Maria Meyer-Grass, Dr. sc. Nat. ETHZ, analytische Psychologin SVP/BVP, Psychotherapeutin, eigene Praxis, Graubünden 
 Laurent Michaud, Dr, PD & MER, Médecin adjoint, CHUV, Vaud 
 Andreas Missura, Dr. med., Allgemeine Innere Medizin FMH, Niederscherli 
 Jean-Jacques Monachon, Consultant dans le domaine de la santé et du social, Vaud 
 Maryline Monnier, Psychologue FSP, Psychologue associée, Centre Hospitalier Universitaire Vaudois, Vaud 
 Anne Moradpour, Madame, Psychothérapeute, Genève 
 Kevin Morisod, Dr, Assistant de recherche, MASM, Vaud 
 Christoph Moser, Dr. med., Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie und -psychotherapie, Zürich 
 Christian Moser, lic.phil., Kinder-und Jugendpsychologe und Psychotherapeut FSP/VOPT, Selbständiger Psychotherapeut für Kinder 

und Jugendliche, Eigene Praxis, Appenzell AR 
 Nora Müller, M. Sc., Oberpsychologin, Bern 
 Roland Müller, Dr. phil., Psychotherapeut FSP, Luzern 
 Christoph Müller, lic. phil., Psychotherapeut, Zürich 
 Camille Nemitz - Piguet, Md, PhD, PD, Psychiatre, Médecin Adjoint Unité Santé Jeunes, Hôpitaux Universitaires de Genève, Genève 
 Claire Newman, Psychologue-psychothérapeute reconnue au niveau fédéral 
 Myriam Nicolet, Psychologue Psychothérapeute FSP, Psychologue responsable des activités de santé mentale, Médecins Sans 

Frontières Suisse, Vaud 
 Denise Niederhauser, Psychologin FSP, Schulpsychologin, Zürich 
 lucette Nobs, Psychanalyste, Vaud 
 Martina Noser, lic. phil., Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, eidgenössisch anerkannte Psychotherapeutin, Psychologische 

Psychotherapeutin, Praxis für psychische Gesundheit St. Gallen, St. Gallen 
 Esther Oester, Oekonomin, Somatic Experiencing Practitioner, Gründerin, Paxion, Bern 
 Simone Oppenheim, lic. phil. eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Traumatherapeutin, Zürich 
 Hannah Ospelt, M. Sc., Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Verein family-help und eigene Praxis, Zürich 
 Christoph Pally, Dr. phil., Kinderpsychotherapeut, Zürich 
 Dana Pamfile, Médecin, Psychiatre-psychothérapeute, CHUV, Vaud 
 Suzan Panic, lic. phil., Psychotherapie Prisma, Bern 
 Fatemeh Parsania, lic. phil., Psychologin, Zürich 
 Catherine Paterson, lic.phil. Psychologin, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Schulpsychologin und Psychotherapeutin, Zürich 
 Dagmar Pauli, KD Dr. med., Chefärztin, Psychiatrische Universitätsklinik Zürich, Zürich 
 Fernanda Pedrina, PD Dr. med., Kinder- und Jugendpsychiaterin, Zürich 
 Emilie Pento, Psychologue, Association Appartenances-Genève, Vaud 
 Fanny Perret, Sage-femme, Sage-femme indépendante, Génève 
 Jacques Perrin, Médecin, Retraité, Vaud 
 Esther Perron, Dr. med. FMH Kinder- und Juendpsychotherapie, Eigene Praxis, Zürich 
 François Pilet, Dr, Médecin de famille retraité, Valais 
 François Pilet, Dr Med., retraité, Valais 
 Boris Pourré, Monsieur, Infirmier, CHUV, Vaud 
 Gerard Pralong, Docteur en médecine, Directeur médical, Hopital de Lavaux, Vaud 
 Sanja Previsic, lic. phil., eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Zürich 
 Sarah Brigitte Radelfinger-Stäehli, Dipl. Psych. Mot. eidg. anerkannte Psychotherapeutin IBP/ASP, eigene Praxis / 

Lehrtherapeutin/Supervisorin IBP, IBP Institut für Integrative Körperpsychotherapie und Beratung, Zürich 
 Marie-Thérèse Ramoni, Constellatrice familiale, Vaud 
 Anna-Barbara Raymann, lic. phil.I, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Zürich 
 Victoria Reiff, Psychotherapeutin ASP/SPV, Praxis, Zürich 
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 Ana Reis, Médecin, Valais 
 Christopher Richard, Dr, Médecin chef adjoint, Réseau Hospitalier Neuchâtelois, Neuchâtel 
 Andre Richter, PD Dr. med., Psychoanalytische Praxis Zürich, Zürich 
 Mirjam Ringenbach, lic. phil., Sozialarbeiterin Sprechstunde für Transkulturelle Psychiatrie, Bern 
 Maya Ringli, Dr. phil., Psychologin, Bern 
 María Río Benito, Médecin spécialiste en psychiatrie et psychothérapie, Pratique privée, Indépendante, Vaud 
 Henrika Rohr, med.pract., Ärztin, Praxis, Zürich 
 Michelle Rossier, Dr med., Enseignante, Health Sciences eTraining Foundation (HSeT), Vaud 
 Cristina Roters, Therapeutin, Verein Zaffe, Solothurn 
 Erika Rotzetter, Madame, Assistante Médicae, CEDDEC, Vaud 
 Urs Ruckstuhl, Dr. phil., Eidg. anerkannter Psychotherapeut, Zürich 
 Maja Rüdisüli, lic. Phil., Psychotherapeutin ASP, Zürich 
 Jürg Rüedi, Prof. em. Dr., Psychotherapeut, Praxisgemeinschaft Mühlebachstrasse Zürich, Zürich 
 Nadja Rüegg, lic. phil., Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Praxis für Psychotherapie lic. phil. Nadja Rüegg GmbH, Zürich 
 Beatriz Rufer, Fachpsychotherapeutin ASP, Psychotherapie, selbständig, Zürich 
 Mirja Rusterholz, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Psychotherapie für Kinder und Jugendliche, Selbständig, Zürich 
 Lea Rhyner, M. Sc., Psychologin, Psychotherapeutin in Ausbildung, Zürich 
 Javier Sanchis Zozaya, Médecin, Responsable de secteur, Unisanté, Vaud 
 Florence Sartorio, Mme, Médecin assistant en médecine interne générale, Unisanté, Vaud 
 Barbara Saum, Dr. med., Ärztliche Weiterbildungsassistentin, Fach Kinder- und Jugendpsychiatrie, Zürich 
 Gabi Schaad, Ärztin, Zürich 
 Benjamin Schaefer, Fachpsychologe für Psychotherapie FSP, eidg. anerkannter Psychotherapeut, Graubünden 
 Muriel Schärer Gazzottto, Fachpsychologin für Psychotherapie, Psychologin in der Kinderpsychiatrie, Aarga 
 Gabriela Scherrer Vollenweider, MSc Psychotherap. Psychologin ASP, Geschäftsführerin/ Psychotraumatologin UHZ, wiese11GmbH, 

St.Gallen 
 Alessia Schinardi, Dr med, Niedergelassene Psychiaterin, IKP, Zürich 
 Virginie Schlüter, Médecin, Vaud 
 Sabeth Schmid Buholzer, dipl. Psychologin, eidg. anerkannte Psychotherapeutin SBAP. / VPZ, Psychotherapeutin und Coach, Luzern 
 Elisabeth Schmidt, Diplom-Psychologin, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, Graubünden 
 Pierre Alain Schmied, Dr Méd, Vaud 
 Erich Schmucki, eidgen. anerk. Psychotherapeut. lic.phiil., Psychotherapeut, Zürich 
 Thomas Schnyder, Facharzt FMH Kinder-und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie, Zürich 
 Nathalie Schriber Rambert, Psychotherapeutin MSc, selbständig, Zürich 
 Sibilla Schuh, Psychologin FH/Psychotherapeutin ASP, Zürich 
 Regula Schwager, Eidgenössisch anerkannte Psychotherapeutin, Eigene Praxis, Zürich 
 Andrea Schweizer, Sozialarbeiterin, Stadt Zürich seb, Zürich 
 Heinrich Schwob, lic.phil. I, Psychoanalytiker, Zürich 
 Dino Semadeni, Msc Psychologie, Family Help, Zürich 
 Cornelia Semadeni, FMH Psychiatrie und Psychotherapie, Psychiaterin, Praxis, Zürich 
 Alexandra Serafin, Kinder- und Jugendpsychiaterin, Zürich 
 Barbara Seyffarth Golz, Dr. med., Kinder- und Jugendpsychiaterin, Zürich 
 Reto Siegenthaler, lic. phil. Psychotherapeut FSP, Psychologischer Psychotherapeut, Luzern 
 Marianne Sigg, lic.phil.I, Dozentin an der PHZH a.D. / Schulleiter-Springerin, Pädagogische Hochschule Zürich, altra vista - beides Mal 

angestellt, Zürich 
 Doris Signer-Brandau, Psychotherapeutin, Zürich 
 Daniel Sigrist, M.Sc. in Psychologie, Psychologe, WePractice, Zürich 
 Silja Sollberger, Dr. phil., Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Zürich 
 Isabelle Sommer, Dr. phil., Eidg. anerk. Psychotherapeutin, Praxis für Psychotherapie und Coaching, Zürich 
 Annette Spitzenberg, Pfrn., Seelsorgerin, Ausbildung in Prozesstherapie, Kirchgemeinde Reute-Oberegg und freischaffend, Appenzell 

und St. Gallen 
 Rahel Sprecher, Lic. Phil, Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, Zürich 
 Monika Stadelmann, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Psychotherapeutin in eigener Praxis, Luzern 
 Monica Stahl, MSc, Psychotherapeutin, Zürich 
 Rolf Stallkamp, lic. phil., Psychologe, Luzern 
 Silvia Staub, Komplementär Therapeutin KT  
 Andrea Steiner, lic. phil. Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, Psychotherapeutin für Kinder und Jugendliche, Traumatherapeutin, 

Schulpsychologin, Praxis Michalik Aarau, Kinderarztpraxis Aarau, Schulpsychologischer Dienst Regensdorf, AG und ZH 
 Anne-Sylvie Steiner, Dr, médecin de famille, Vaud 
 Johannes Steiner, Dr.med., Jugend-und Erwachsenenpsychiater FMH, St. Gallen 
 Andrea Steiner, lic. phil., Fachpsychologin für Psychotherapie FSP, Praxis Michalik GmbH, Aargau 
 Maria Steiner Fahrni, eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Zollikon 
 Rudolf Stohler, Dr. med., Praxis, Basel-Landschaft 
 Gabrielle Stoven, Dre, cheffe de clinique, Unisanté - USMi et CHUV - service de médecine des addictions, Vaud 
 Regina Strupler, lic.phil., Eidgen. anerkannte Psychotherapeutin, Zürich 
 Daniel Stutz, lic. phil. I, Psychologischer Fachmitarbeiter, PsychoSozialer Dienst AOZ, Zürich 
 Eva Taravella Aragón, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin ASP, Psychotherapeutin, tierranueva/Praxis Seidenweg, Bern 
 Irene Täuber, Psychologische Psychotherapeutin, Basel Landschaft 
 Maximilian Teicher, Dipl.-Psych., Psychotherapeut, Praxis für Integrative Psychitherapie, Zürich 
 Amina Trevisan, Dr. phil., Soziologin und Medizinethnologin, Gründerin und Präsidentin von Prosalute, Prosalute, Basel-Stadt 
 Giovanni Vergani, Dr., Director, Addwise SA, Ticino 
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 Ivan Verny, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie FMH, Zürich 
 Marianne Verny, Pract. med., Dipl. Ärztin für Psychiatrie und Psychotherapie, Zürich 
 Jean-Pierr Voegeli, médecin généraliste, retraité, médecin responsable Fondation St-George, VD 
 Miriam Vogel, Dr phil, Psychoanalytikerin, Privatpraxis, Zürich 
 Anna von Ditfurth, lic. phil, Ethnologin und Familientherapeutin, Zürich 
 Laura Wade-Bohleber, Dr. phil., Psychotherapeutin, Zürich 
 Mirjam Wäffler, Dr. med., Psychoanalytikerin IPA, Zürich 
 Gilliane Wagnière, Médecin, Pédiatre, Cabinet privé, Vaud 
 Nicolas Walder, Monsieur, Conseiller national, Parlement fédéral, Genève 
 Jürg Waldmeier, lic. phil Psychologe, Klinischer Psychologe, Aargau 
 Jann Weibel, Msc. Psychosoziale Beratung, Therapeut, Mediator, Supervisor, Dozent, ZHAW, in eigener Praxis, Zürich 
 Mary Wenker, Présidente, Choosehumanity, Fribourg 
 Monika Werner, Dr.med., Ärztin in eigener Praxis, Praxis für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Zürich 
 Mirjam Widmer, Eidg. anerkannte Psychotherapeutin, Mtgl. Netzwerk Psy4Asyl, Aargau 
 Fanny Willen, Madame, Médecin, CHUV, Vaud 
 Matthias Willi, lic. phil, Eidg. anerkannter Psychotherapeut, Zürich 
 Claudia Wilopo, Dr. des., Lehrbeauftragte, Universität Basel, Zürich 
 Hanna Wintsch, Dr. phil., Fachpsychologin für Psychotherapie/Kinder- und Jugendpsychologie, Zürich 
 Anna Wyss, Dr., Sozialwissenschaftlerin, Universität Bern, Zürich 
 Silvia Zanotta, Dr. phil., Psychotherapeutin, Zürich 
 Gisela Zeller, Eidgen anerk. Psychotherapeutin, Dozentin, Supervisorin, Basel Stadt 
 Klaus Zemp, lic. theol. dipl. analytischer Psychologe, Psychotherapeut i.R., St.Gallen 
 Barbara Zoli, Psychotherapeutin, Aargau 
 Isabella Zolliker, Sozialarbeiterin, Beratungsstelle Castagna, Zürich 
 Anja Zorn, Psychotherapeutin, KJPP, Zürich 
 Nicole Züllig, Dr. phil. Fachpsychologin FSP, Psychotherapeutin, Praxis, Zürich 
 Theresa Zumsteg, dipl. Psych. / Psychotherapeutin FSP, Psychotherapie, Aargau 
 Julian Zuniga, Médecin, Médecin assistant, Appartenance, Vaud 
 Christian Zürni, Dr. med., Kinder- und Jugendpsychiater, Zürich 
 Schweizerische Stiftung Pro Mente Sana 
 Verein Zaffe, Begleitung von geflüchteten Menschen im Raume Solothurn 
 Verein Ethik und Medizin Schweiz 
 Vorstand der Zürcher Ges. für Kinder- und Jugendpsychiatrie und Psychotherapie , Zürich 

 
 
Weitere Unterzeichnende (23, 15.02.2022) 
 

 Trudelies Amsler-Leonhardt, Musicienne, Vaud 
 Ulrich Bolleter, Dr. Ing., pensioniert, Zürich 
 Peter Bryner, Aargau 
 Carlos Carillo, Valais 
 Francine Carrillo, Théologienne, A la retraite, Eglise protestante de Genève, Genève 
 Denise Daenzer, Ethnologin, Zürich 
 Constance de Lavallaz, Avocat, retraitée, Genève 
 Coraline de Wurstemberger, Vaud 
 Gabriela Diriwächter, Bern 
 Catherine Eisenhoffer Meyer, retraitée, Genève 
 Isabelle Frutiger, ass, Genève 
 Barbara Geering Thut, Zürich 
 Mike Gosteli, lic. phil. 1, Historiker, Einwohnerrat Riehen, Basel Stadt 
 Stephan Heilmann, Rentner, Zürich 
 Andre-Marc Huwyler, Genève 
 Delphine Klopfenstein Broggini, Conseillère nationale, Conseillère nationale - Les Vert-e-s, Parlement fédéral, Genève 
 José Méan, retraitée, Genève 
 Annamarie Michel, Lic. phil, Zürich 
 Germaine Muller, retraitée, Vaud 
 Angela Ortega, Enseignante, Genève 
 Isabelle Pasquier-Eichenberger, Conseillère nationale, Genève 
 Daniel Pilloud, Genève 
 Catherine Plattner, Madame, Musicienne, L'OCG, Genève 
 Christine Regard, Genève 
 Joel Reiff, Musiklehrer, pensioniert, Zürich 
 Claude-Annette Renaud, retraitée, Vaud 
 Yannick Rothenbühler, Bern 
 Marc Ruchti, Vaud 
 Martine Ruchti-Chevalley, lic. rer. pol., retraitée, Vaud 
 Philippe Schmied, Ancien Député Vaudois, Vaud 
 Sarah Steinegger, Schweizer Bürgerin, Schwyz 
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 Elisa Walter, Zürich 
 Thierry Weidmann 
 Daniel Winkler, Pfarrer & Flüchtlingshelfer «riggi-asyl», Gründungsmitglied der «Aktionsgruppe Nothilfe – Sackgasse Langzeitnothilfe» 
 Alexandre Winter, Pasteur, Eglise protestante de Genève, Genève 
 Brava (ehemals Terre des Femmes) 

 


